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Partner und Familienmitglieder, die es wagen, die Regeln der Familienkultur zu brechen, 
riskieren marginalisiert und als Patienten behandelt zu werden. 

 
Der ressourcen-orientierte Zugang der Prozessarbeit versteht den Störenfried, das 
schwarze Schaf, als potentielle BotschafterIn des Wandels. Mit Respekt und Neugier 

entfaltet, finden sich im Verhalten des Aussenseiter neue, unerwartete und kreative 
Entwicklungsmöglichkeiten für die Beziehung, die ganze Familie oder die Gruppe.  

 
In diesem Seminar werden wir Beziehungs-,  Familien- und Gruppenkonflikte als 
Gelegenheiten für Wachstum und Veränderung willkommen heissen. Wir erforschen 

unseren persönlichen Stil in Konflikten und lernen effektive Konfliktlösungsmethoden. 
Prozessarbeit schärft unsere Wahrnehmung für unabsichtliche Botschaften und hilft 

kreative Lösungen zu finden gerade in jenen Schwierigkeiten, die wir am heftigsten 
ablehnen. Status, Macht und unbewusste Privilegien - Aspekte jedes Konfliktes - werden 
als Schlüssel zu kreativen Lösungen wahrgenommen + nützlich gemacht werden. 
 

Leitung 

Dr. Joe Goodbread ist Fakultätsmitglied und Mitinitiant des Process Work Institut, Portland Oregon, 

und einer der Gründungsmitglieder der FG POP in Zürich, wo er mit Arnold Mindell seit den späten 

70-er Jahren studierte. Seine heutigen Forschungsinteressen sind die Anwendung von Prozessarbeit 

auf soziale Themen, extreme Bewusstseinszustände, Sucht und Obdachlosigkeit. Joe verfolgt seine 

zweite Karriere als Ingenieur, als Berater für die ETH Zürich, und hält zwei Patente für mechanische 

Messinstrumente. 

 

Dr. Reini Hauser, Psychologe UNI Zürich und Psychotherapeut SPV, seit 1990 diplomierter 

Prozessarbeiter, internationaler Trainer und Ausbildungsleiter am Institut für Prozessarbeit Zürich. Er 

lebte 10 Jahre in Oregon, USA, ist seit 1991 Fakultätsmitglied des Process Work Institut, Portland 

Oregon, und der Worldwork Seminare. Seine Erfahrungen reichen von Arbeit mit extremen 

Bewusstseinszuständen und Sucht im klinischen Bereich über Gruppenprozesse und Weltarbeit zu 

Kultur- und Teamentwicklung und prozessorientiertem Coaching. 

Das Seminar ist öffentlich und Teil des Diplomprogramms in POP. Es steht allen interessierten 

Menschen offen, Einzelnen, Paaren, Familien und Teams. Es ist geeignet als Weiterbildung für 

Menschen aus sozialen Berufen, für Führungskräfte und Moderatoren, die Coaching, Team- und 

Konfliktarbeit mit neuen Ansätzen bereichern wollen. 

Datum, Zeit, Ort, Kosten, Anmeldung 12. – 13. September 2009, 10.00 - 17.00 Uhr, Zentrum 

Prozessarbeit, Binzstr. 9, 8045 Zürich, Kurskosten bei rascher Anmeldung bis 1.8. 2009 sFr. 350.—, 
danach sFr 450.- Anmeldung tel 044 451 20 70, mail fg-pop@gmx.ch 


